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Kommun ika t i v  un te r r i ch ten
Sprachku rs te i l nehmende  sp ie l e r i sch  zum Sprechen  b r i ngen

 4. bis 6. Juli 2011 in Eiterfeld bei Bad Hersfeld

 17. bis 19. Oktober 2011 in Leck / Nordfriesland

FERIENWORKSHOPT R A I N I N G



An wen sich der Ferienworkshop richtet

Der Ferienworkshop richtet sich an Kursleiterinnen 

und Kursleiter von DaF-/DaZ-Kursen und 

 Fremdsprachenkursen bis zur Stufe B2 sowie 
an inter essierte Lehrkräfte an Schulen, die Fremd-
sprachen  unterrichten.

Warum der Ferienworkshop wichtig für Sie ist

Lernen Sie im Ferienworkshop, mit welchen praxisorien-
tierten, didaktischen Methoden Sie die kommunikativen 
Fertigkeiten Ihrer Kursteilnehmerinnen und Kursteilnehmer 
gezielt fördern. Erproben Sie neue Ideen für Ihren Sprach-
unterricht und nutzen Sie am Abend die Gelegenheit, um 
sich mit erfahrenen Trainern über didaktische Methoden 
auszutauschen.

Wie Sie Kursteilnehmende erfolgreich zum Sprechen 
bringen und im Unterricht spontane Kommunikation 
 fördern, erfahren Sie am ersten Tag des Ferienworkshops. 
Die Trainerin stellt Ihnen kreative didaktische Übungen 
vor, die Sie im Workshop selbst anwenden.

Wie Sie im Unterricht freies Sprechen fördern ohne dabei 
die Grammatik außer Acht zu lassen, lernen Sie am  zweiten 
Tag. Der Trainer erläutert Ihnen konstruktive  Techniken 
im Umgang mit Fehlern und führt praktische Übungen 
zur Fehlerkorrektur mit Ihnen durch.  Abschließend erarbei-
ten Sie Strategien, die Ihnen in der Kommunikation mit 
„ Fließend-Falsch-Sprechern“ weiterhelfen. 

„Lernen braucht Bewegung!“ – so das Thema des dritten 
Tages, an dem Sie – an sich selbst – erleben, wie Sie 
Ihre Kursteilnehmenden unter anderem mit theaterpäda-
gogischen Methoden zum Sprechen bringen. Außerdem 
erfahren Sie, welche Bedeutung die Rückkopplung von 
Motorik und Sensorik für das Fremdsprachenlehren und 
-lernen hat und wie Sie Ihren Unterricht mit Bewegungs-
elementen „rhythmisieren“ können.

Ihre Trainer

Eva Hintner, Hanau, ist Germanistin und 
langjährige Kursleiterin für Deutsch als 
Fremdsprache. Im Auftrag der telc GmbH 
führt sie regelmäßig Prüferqualifi zierungen 
durch. Als zertifi zierte „Train the trainer“ 
 bildet sie Sprachkursleitende im Rahmen 
der Erwachsenenpädagogischen Qualifi zie-
rung im Bereich Methodik und Didaktik aus. 
Zusätzlich ist sie beim hvv-Institut als 
 Trainerin und Prüferin tätig. 

Jürgen Eugen Müller, Köln, ist zertifi zierter 
Theaterpädagoge und anerkannter Aus-
bildungstrainer für Suggestopädie (DGSL). 
Er arbeitet als wissenschaftlicher Angestellter 
an der Universität Bonn und als Lehrer an 
einem Kölner Berufskolleg. Regelmäßig 
bildet er Lehrkräfte, Dozenten und Multi-
plikatoren im In- und Ausland weiter und 
engagiert sich als Ausbilder für Lernthera-
peuten.

Josef Wergen ist Geschäftsführender 
 Gesellschafter von FOKUS Sprachen und 
Seminare in Stuttgart. Er führt seit vielen 
Jahren im Auftrag verschiedener Unter-
nehmen Deutschkurse, Kommunikations-
trainings und Lehrerfortbildungen durch. 
Als erfahrener telc Trainer bildet er telc 
 Prüferinnen und Prüfer aus und nimmt selbst 
regelmäßig telc Prüfungen ab. 

Dr. Helmut Wiegand, Kirchhain, ist Lehr-
beauftragter an verschiedenen Universitäten 
zum Thema „Szenisches Erleben im Uni-
Alltag“, leitet Theaterseminare, gibt Deutsch-
kurse an Volkshochschulen und bildet 
Sprachenkursleitende weiter. Der studierte  
Politikwissenschaftler und Romanist be-
schäftigte sich schon früh mit der psycho-
dramaturgischen Linguistik. Im Workshop 
zeigt er, wie Sprachkursleitende die 
 Teilnehmenden miteinander in Bewegung 
und Austausch bringen, sodass das 
 Sprechen in der Fremd- bzw. Zweitsprache 
Deutsch spontaner wird.

Kommunikativ unterrichten
Sprachkursteilnehmende spielerisch zum Sprechen bringen



Inhalte des Ferienworkshops

•  Kursteilnehmende erfolgreich zum Sprechen 

bringen

 ⋅  Anwenden der GER-Skalen für das Sprechen 
und Strategien des mündlichen Sprachgebrauchs

 ⋅  Mit Bildimpulsen spontane Kommunikation fördern
 ⋅  Mit dem Wechselspiel Sprechanlässe schaffen
 ⋅  Das Rollenspiel für den Unterricht nutzen
 ⋅  Argumentieren üben mit der „Amerikanischen 

 Diskussion“
 ⋅  Kursteilnehmenden die Angst vor dem Sprechen 

nehmen
Eva Hintner

•  Das Hörverstehen der Kursteilnehmenden 

 schulen

 ⋅  Ermitteln der GER-Skalen für das Hörverstehen
 ⋅  Den Flüsterdialog im Unterricht anwenden
 ⋅  Hörübungen didaktisch aufbereiten

Eva Hintner

•  Kommunikativ und trotzdem korrekt – geht 

denn das?

 ⋅  Der angebliche Gegensatz von Grammatikunterricht 
und kommunikativem Unterricht

 ⋅  Grammatik vom „Du musst“ zum „Ich kann“
 ⋅  Der Berg des Sprachenlernens: Auf dem Weg zum 

Gipfel der Perfektion
 ⋅  Die richtige Ausrüstung für jede Etappe
 ⋅  Und dann auch noch die Sandalen-Gänger: 

Was tun mit einem Fließend-Falsch-Sprecher?
Josef Wergen

•  Lernen braucht Bewegung! – Theaterpäda go-

gische Methoden im Fremdsprachenunterricht 

 ⋅  Die Bedeutung von Sensorik und Motorik für 
 Lernprozesse – Ergebnisse der Hirnforschung 
und  Lernpsychologie

 ⋅  Förderung der Sprechfertigkeit und der Selbst-
präsentation mit theaterpädagogischen Methoden

 ⋅  Rhythmisierung des Unterrichts
 ⋅  Aktivierungsformen und Methoden zur Steigerung 

von Konzentration und Motivation
 ⋅  Steuerung von gruppendynamischen Prozessen

Jürgen Eugen Müller (in Eiterfeld)
Dr. Helmut Wiegand (in Leck)

Workshopzeiten

  1. Tag: 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr
  2. Tag: 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr
  3. Tag: 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

 

Termine und Orte

 4. bis 6. Juli 2011 in Eiterfeld bei Bad Hersfeld
Burg Fürsteneck
Am Schlossgarten 3
36132 Eiterfeld

Burg Fürsteneck ist ein motivierender Ort, der intensive 
Weiterbildung in offener Begegnung und entspannter 
Atmosphäre verspricht. Die Burganlage aus dem 
13. Jahr hundert wurde umfassend saniert und moder-
nisiert. Abseits von Alltagsgeschäften entsteht im 
Schutz der Burgmauern die Chance zur Konzentration 
auf den Ferienworkshop. Lassen Sie sich von der viel-
fach gelobten Burgküche mit vier Mahlzeiten täglich 
verwöhnen, Normal- oder vegetarischer Kost nach 
 persönlicher Wahl.

 17. bis 19. Oktober 2011 in Leck/Nordfriesland
Nordsee Akademie Leck
Flensburger Str. 18
25917 Leck

Im äußersten Norden Deutschlands, zwischen Nord 
und Ostsee und dicht an der Grenze zu Dänemark 
gelegen, befi ndet sich die Nordsee Akademie umgeben 
von der eindrucksvollen Landschaft Nordfrieslands. 
Wer von Süden über Flensburg an die Nordsee fährt, 
passiert Leck als willkommenen Ruhepol oder als 
 Vorbote zu den Nordfriesischen Inseln und Halligen. 
In Leck geht die schöne schleswig-holsteinische Land-
schaft von der fruchtbaren Marsch in die sandigere 
Geest über. 

Leistungen

  3-tägiger Ferienworkshop wie beschrieben mit 
24 Unterrichtseinheiten

•  Umfangreiche Workshopunterlagen mit Arbeitsblättern 
für Ihre Unterrichtsgestaltung

•  2 x Übernachtungen im Einzelzimmer. Bei Vorabend-
anreise oder Verlängerung buchen Sie bitte direkt im 
 Veranstaltungsort oder beim örtlichen Touristenbüro. 

• 2 x Frühstück 
• 3 x Mittagessen
• 2 x Abendessen
•  6 x Erfrischungspausen während des Workshops 

mit Kaffee- und Teeauswahl, Obst oder Gebäck 
• Ausfl ugs- und Wandertipps zur Abendgestaltung

Kaltgetränke müssen vor Ort separat bezahlt werden.

Burg Fürsteneck Nordsee  Akademie Leck



T R A I N I N G

Anmeldung
bitte ausgefüllt abschicken oder faxen an +49 (0) 69/ 95 62 46-62
(Für mehrere Anmeldungen bitte kopieren)

telc GmbH
Training & Qualifi kation
Bleichstraße 1
60313 Frankfurt

Kommunikativ unterrichten

Bitte wählen Sie Ihren Termin: 

 4. bis 6. Juli 2011 in Eiterfeld bei Bad Hersfeld
 17. bis 19. Oktober 2011 in Leck/Nordfriesland

  Ja, ich melde mich unter Anerkennung der u. a. Teilnahme-
bedingungen verbindlich zum dreitägigen Ferienworkshop 
an:

1

Teilnehmerin/Teilnehmer

Vorname, Nachname 

Rechnungsadresse 

Institution (nur bei Rechnungstellung an Institution) 

Straße

PLZ, Ort

Ansprechpartnerin/Ansprechpartner in der Institution

Telefon Fax

E-Mail-Adresse

Ort, Datum

Stempel und Unterschrift

  Ich arbeite an einer VHS

Die Rechnung bitte ich auszustellen auf

 mich           die Institution
(Stempel und Unterschrift des Ansprech-
partners der Institution notwendig)

Code-Nummer (falls vorhanden)

       

(Unterschrift der Teilnehmerin/
des Teilnehmers notwendig)

  Datenschutzhinweis

Ihre Daten werden zur Bearbeitung Ihrer Anmeldung sowie zu 
Zwecken der Kundenbetreuung und Werbung in Übereinstimmung 
mit den gesetzlichen Vorschriften zum Datenschutz gespeichert. 
Mit Nennung Ihrer E-Mail-Adresse erklären Sie sich einverstanden, 
über dieses Medium Informationen von telc zu erhalten. Eine 
Weitergabe an Dritte ist ausgeschlossen.

  Teilnahmebedingungen

Die Teilnahmegebühr für den dreitägigen Ferienworkshop inkl. 

Workshopsunterlagen, 2 Übernachtung im Einzelzimmer, 

Vollpension und gesetzlicher MwSt. beträgt 495,– €. 
Ihre Anmeldung ist mit Eingang bei der telc GmbH verbindlich. 
Sie erhalten eine schriftliche Anmeldebestätigung. Bis vier Wochen 
vor Beginn des Workshops können Sie Ihre Anmeldung kostenfrei 
stornieren. Bei Stornierung bis zwei Wochen vor Veranstaltungs-
termin erheben wir eine Stornierungsgebühr in Höhe von 149,– €. 
Die Stornierung bedarf der Schriftform. Nach Ablauf dieser Frist, 
bei Nichterscheinen oder Erkrankung des Teilnehmers berechnen 
wir die gesamte Teilnahmegebühr. Selbstverständlich ist eine Ver-
tretung des angemeldeten Teilnehmers möglich. Etwa zwei Wochen 
vor dem Veranstaltungstermin erhalten Sie eine Rechnung über die 
Teilnahmegebühr. Die Zahlung erfolgt per Überweisung. Die Kosten 
der Überweisung gehen zu Ihren Lasten. Die telc GmbH behält 
sich vor, die Anmeldebestätigung einseitig zu  widerrufen oder den 
Veranstaltungstermin kurzfristig abzusagen. Änderungen des Ver-
anstaltungsprogramms sind vorbehalten.

  Kontakt

telc GmbH
Manuela Höggemeier
Bleichstraße 1
60313 Frankfurt
Telefon: +49 (0) 69 / 95 62 46-64
Fax: +49 (0) 69 / 95 62 46-62
E-Mail: m.hoeggemeier@telc.net
Internet: www.telc.net/training 31
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